
Schöne Hausorgel mit 15 Registern 

Dieter Schneider (1942-2017) war ein begeisterter Orgelfreund – wie er selbst schreibt,

seit seinem sechsten Lebensjahr. 
Bedingt durch die Umstände der Nachkriegszeit konnte er sich allerdings erst mit 18 Jahren
mit Orgelspiel und -technik eingehender beschäftigen. 
1966 begann er, auf der Basis eines gebrauchten Orgelpositivs der Firma Reiser (Biberach)

eine Hausorgel mit insgesamt 15 Registern zu bauen, deren Fertigstellung 1972 erfolgte
und die hier nun zum Verkauf angeboten wird. 
Im Zuge der Erweiterung erniedrigte er den Winddruck der fünf vorhandenen, auf geteilten
Bass- und Diskant-Schleifen stehenden Register des Reiser-Positivs (nun Hauptwerk) von

60 mm auf 54 mm WS, verringerte die Aufschnitte des Holzgedackt ab cis2 und die
Mensuren von Cymbel und Principal 2' im oberen Tonbereich zur besseren Adaption an die
räumlichen Verhältnisse einer Hausorgel, während die weiten Mensuren von 4' und 2' des
Hauptwerks beibehalten wurden, da sie den tragenden Klang bei allen Registrierungen auch

ohne den Nachhall eines größeren Raumes gewährleisten. Das Oberwerk wird mit 45 mm
Winddruck versorgt, das Pedalwerk hat mit 52 mm etwas geringeren Druck als das
Hauptwerk, um das Zungenregister nicht zu stark hervortreten zu lassen. Die durchdachte
Disposition macht sogar die üblichen Koppeln entbehrlich. 

In dem als kompakte Schrankwand mit Notenschrank konzipierten Orgelwerk bleiben die
einzelnen Werke erkennbar. 
Dieter Schneider baute noch weitere Hausorgeln und machte sich durch Organistendienst
und verschiedene Orgelprojekte und großzügige Leihgaben im Umfeld seines Heimatortes

einen Namen. Von 1973 bis 1986 war er Leiter des Arbeitskreises Hausorgelbau der
Gesellschaft der Orgelfreunde und veröffentlichte mehrere Beiträge zum Thema
Hausorgelbau. 
Seine eigene große Hausorgel muss nun leider kurzfristig verkauft werden. Besichtigung

und Probespiel sind nach Absprache jederzeit möglich. 
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   Disposition:

I Oberwerk     C  -  f''' 

Zartquintade 8'
Grobgedackt 4'
Spitzgedackt 2'

Scharfprinzipal 1'

Geigenregal 8'

I  I Hauptwerk     C  -  f''' 

Gedackt 8' (B/D)
Rohrflöte 4' (B/D)
Prinzipal 2' (B/D)

Quinte 1 1/3' (B/D)

Cimbal (B/D)    

Pedal     c–d'     

Pommer 16'
Gedackt 8'
Gemshorn 4'

Oktave 2'
Maulsordun 16'    

 

keine Koppeln

Schleifladen, mechanische Spiel- und Registertraktur.
Gehäuse in massiver Rahmen- und Füllungsbauweise mit verschließbaren Türen und integriertem Notenschrank;
Winddruck: Hauptwerk 54 mmWS, Oberwerk 45 mmWS, Pedalwerk 52 mmWS.
Parallelpedal, doppelt geschweift.

Windversorgung mit Gebläse in Gehäuse integriert; 

Maße: B=490 cm, H=272 cm, T=75 cm, Spieltischbereich einschl. Pedal T=170 cm; 

Passende Orgelbank ist Bestandteil des Angebots. 

Bildergalerie mit weiteren Aufnahmen sowie Klangbeispiele in der web-Präsentation (qr-code unten scannen!)
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Verkaufspreis VB 12.500,-- Euro 

(ohne Abbau und Transferierung). 

Angebot für Abbau, Transferierung, Wiederaufbau mit Stimmung und Intonation 
gerne auf Anfrage! 

Irrtum und Zwischenverkauf vorbehalten!

Besichtigung und Probespiel jederzeit nach Absprache!

Anfragen und/oder eigenes Angebot zu dieser Orgel an:

www.orgeltraum.de – Harald Staub

Berggasse 18
82515 Wolfratshausen

Tel. 08171-28707 Fax 08171-28708

post@orgeltraum.de

zur web-Präsentation: qr-code scannen:
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